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Vorwort

In Alex Ross‘ viel gerühmter Musikgeschichte des 20. Jahrhunderts The Rest is 
Noise (2009), die das Ziel verfolgt, das Schicksal der Komposition im 20. Jahr-
hundert nachzuzeichnen, wird Anthony Braxton in einer Randbemerkung neben 
Cecil Taylor zu den Pionieren des Free Jazz gerechnet, was nur bedeuten kann, 
dass der ansonsten bestens informierte Autor keinen blassen Schimmer hat, über 
wen er an dieser Stelle spricht. Man würde dies gern als Einzelfall ansehen, aber 
das ist es nicht, es ist ein in Fachkreisen weit verbreitetes Symptom notorischer 
Ahnungslosigkeit. Wie anders soll man es nennen, wenn ein Mann wie Braxton, 
der seit einem halben Jahrhundert zu den produktivsten und innovativsten Ge-
genwartskomponisten gehört, außerhalb des Jazzdiskurses schlechterdings nicht 
zu existieren scheint. Afroamerikanische Musiker*innen im Allgemeinen und die 
dem Jazz zugerechneten im Speziellen können anstellen, was sie wollen, als äs-
thetisch reflektierte Komponisten werden sie äußerst selten für voll genommen. 
Braxton hat das lang genug erfahren und scharfzüngig angeprangert.

Eine Monografie über eine einzelne Künstlerpersönlichkeit wird an dieser 
strukturellen Problematik selbstverständlich nichts ändern. Im günstigsten Fall, 
stelle ich mir vor, kann eine Werkschau, wie die vorliegende, die Sichtbarkeit die-
ses einen Musikers erhöhen und Lust und Neugier auf den Gegenstand der Unter-
suchung wecken. Was der Verfasser dieser Zeilen an Schützenhilfe leisten kann, 
leistet er aus voller Überzeugung, da es für ihn seit drei Jahrzehnten kaum etwas 
Staunenswerteres, Atemberaubenderes und Befriedigenderes gibt, als Braxton zu 
hören und zu erleben. 

Zahlreiche Personen haben direkt oder indirekt dazu beigetragen, dass dieses 
Buch entstehen konnte. Ich danke Jack Collier, Friedrich Geiger, Jürgen Luft und 
dem Verleger des Wolke Verlags Peter Mischung sowie Hugo de Craen, der wie 
kein Zweiter auf dieses Buch gespannt war und dessen Tod mich beim Korrek-
turlesen erschüttert hat. Mein Dank geht zudem an Paul Austerlitz, Taylor Ho 
Bynum, Tom Crean, James Fei, Charles Céleste Hutchins, James Emery, Kyoko 
Kitamura, Graham Lock, Cecil Lytle, Carol Plantamura, Ted Reichman, David 
Rosenboom, Adam Tinkle und viele andere, die meiner Bitte um Informationen 
nachgekommen sind. 

Das Buch enthält viele, zum Großteil unveröffentlichte Fotos, die den Künst-
ler Braxton (nicht den Privatmann) porträtieren. Allen Fotografen und Fotogra-
finnen schulde ich Dank dafür, dass sie mir ihre Arbeiten zur Verfügung gestellt 
haben. Die Partituren Braxtons verwaltet Carl Testa, der mir in seiner Funktion 
als Director of Publishing der Tri-Centric Foundation alle meine Wünsche erfüllt 
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hat. Der Ernst von Siemens Musikstiftung bin ich dankbar für die unkomplizierte 
Förderung meines Buchprojekts. Und endlich gilt mein tiefempfundener Dank 
dem Mann, mit dessen Leben und Werk sich die folgenden Seiten befassen: An-
thony Braxton – thank you for the creative musics, sir.   

Gewidmet ist das Buch meiner Tochter, die laufen und sprechen lernte, wäh-
rend ich daran schrieb, und die uns Tag für Tag vormacht, wie das Leben geht. 
Dies ist für dich, Naima! 

Timo Hoyer
Karlsruhe, Juli 2021


